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Jahresbericht 2025 
 

Stiftungsrat  

Der Stiftungsrat hat an seiner Sitzung vom 26.05.2025 die statutarischen Geschäfte 
entsprechend den Anträgen des Stiftungsrates genehmigt.  

Im Berichtsjahr gab es keine personellen Veränderungen. Der Stiftungsrat blieb unverändert 
besetzt.  

 

Stiftungsausschuss 

Der Stiftungsausschuss trat im Jahr 2025 zu drei Sitzungen zusammen. Eine geplante vierte 
Sitzung im November entfiel mangels eingegangener Gesuche. 

Zur Vereinfachung der administrativen Abläufe und zur Reduktion von Kosten wurde die 
bisherige Kontostruktur angepasst: Das Sparkonto wurde in das Privatkonto integriert, so dass 
sämtliche Transaktionen im Zusammenhang mit Darlehen nun über ein einziges Konto 
abgewickelt werden.  

Ein Schwerpunkt lag weiterhin auf den Themen Website, Digitalisierung und Datenschutz. Alle 
3 Projekte konnten im Berichtsjahr erfolgreich umgesetzt und abgeschlossen werden:  

- Neue Website: moderner, übersichtlicher und benutzerfreundlich  
- QR-Code für Spenden: einfach, schnell und zeitgemäss  
- Sichere Cloud-Lösung (Schweiz): höchste Standards im Datenschutz  

Sensible Daten werden nicht mehr physisch archiviert oder per E-Mail versendet. Stattdessen 
erfolgt der Austausch ausschliesslich über verschlüsselte Verbindungen. Archivbestände 
wurden bereinigt: Dokumente, die älter als zehn Jahre sind, wurden ausgesondert. Neue 
Gesuche und Unterlagen werden vollständig digital geführt.  

 
Übersicht über Gesuche und Darlehen im vergangenen Geschäftsjahr (Vorjahr):  
 
Behandelte Gesuche total:  7  (2) 
Bewilligt:  3   (0)  
Zurückgezogen:  0  (0)  
Abgelehnt:   4 (2) 
Vervollständigung verlangt: 0  (0) 
 
Erlasse:   0   (0)  
Abschreibungen:  0   (0) 
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Bewilligte Unterstützungen 

Im Berichtsjahr wurden insgesamt 7 Gesuche geprüft. Drei davon konnten bewilligt werden:  

- 2 Darlehen über jeweils CHF 30'000.-  
- 1 nicht rückzahlbare Unterstützung in Höhe von CHF 2'000.- zur Wiedererlangung des 

Fahrausweises, welcher für die Berufsausübung des Gesuchsstellers essenziell ist  

 
Abgelehnte Unterstützungen  

Ein Gesuch um einen à-fonds-perdu-Beitrag musste abgelehnt werden, da keine 
ausgewiesene Notlage vorlag. Dem Gesuchsteller wurde stattdessen angeboten, zu 
gegebener Zeit ein Darlehensgesuch zur Schuldenregulierung gemäss Stiftungsreglement 
einzureichen; ein entsprechender Antrag blieb jedoch aus.  

Die übrigen 3 Gesuche entsprachen nicht dem Stiftungszweck und wurden deshalb abgelehnt.  

 
Darlehen und Rückzahlungen 

- 3 Darlehen vollständig zurückbezahlt 
- 4 aktive Darlehen per Jahresende  
- Total ausstehend: 57'910.30  

Die Rückzahlungen verliefen insgesamt sehr positiv und zuverlässig. In einem Einzelfall wurde 
aufgrund gesundheitlicher Umstände eine temporäre Zahlungspause gewährt – danach 
wurden die Rückzahlungen wie vereinbart fortgesetzt.  

 
Beratung und Weitervermittlung 

Nicht alle Anfragen fallen in den Stiftungszweck. In solchen Fällen unterstützt das Sekretariat 
mit gezielter Triagierung, insbesondere an:  

- kantonale Bewährungshilfen 
- Schuldenberatungsstellen  

 
Ausblick  

Die Stiftung ist organisatorisch und technisch gut für die Zukunft aufgestellt.  

 
Regensdorf, 7.5.2026                     

 
Nadia Rosero 
Stiftungspräsidentin 


